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Heutige Begründungen

Gesundheit Chancengleichheit

Fair-Play

Positive Entwicklung JugendlicherSportethik

Wenn Freigabe, dann Zwang zu Doping

Rechtssicherheit

Glaubwürdigkeit, Ehrlichkeit
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Wieso trotzdem Doping?   
Win-Win wenn Doping unentdeckt

Finanzieller Erfolg
Prestige

Ruhm, Ehre (für Alle)

Höhere Attraktivität

Höhere Zuschaltquoten, Medienpräsenz

Höhere Sponsoringbeiträge

Bessere Leistungen

Patriotismus
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Geschichte der Dopingbekämpfung

• Krisen
§ 1967 Tod von Tom Simpson
§ 1998 Tour de France, 

staatliche Intervention

§ 2012 Lance Armstrong
§ 2016 Doping in Russland

• Veränderungen
§ Erste Dopinglisten, Europarat
§ Verantwortung von Staaten, 

Gründung der WADA

§ Rolle unabhängiger Agenturen
§ Investigativer Journalismus

Der Sport hat stets nur reagiert, aber nicht 
vorausschauend und konsequent gehandelt
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Gesundheitliche Schäden
• Stimulantien, Narkotika: Psyche, Abhängigkeit, Tod
• Anabolika: Hormonsystem, Herz-Kreislauf, 

geschlechtsspezifische Schäden, Aggression, Abhängigkeit
• Blutdoping, EPO: Blutverdickung, Herzversagen, Hirnschlag
• Wachstumshormone: Gigantismus, Organwachstum, 

Diabetes

Je nach Dosierung, Dauer der Anwendung , Geschlecht 
und Alter unterschiedliche Auswirkungen
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Andere Risiken von Anabolika
• Weltweit sind Anabolika die am 

häufigsten gefundenen Dopingmittel
• Sie werden aber nicht nur im Sport, 

sondern auch in anderen 
Bevölkerungskreisen gebraucht

• Die Produktion, Handel und Vertrieb 
von Anabolika sind sehr lukrativ mit 
geringem Risiko 

• Untergrund Laboratorien und nicht-
pharmazeutisch reine Produkte 
stellen ein hohes Gesundheitsrisiko 
für Benutzer dar
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Sport und Vorbilder (2014)
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sehr positiven eher positiven eher negativen

sehr negativen weiss nicht

Hat Sport generell einen positiven 
oder negativen Einfluss auf die 
Entwicklung von Jugendlichen?
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Haben Sportstars Vorbildfunktion?

N=1100

N=1006
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Bevölkerungsumfrage: Hauptprobleme im Sport?
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2011
Rassissmus 2014

2011
Sexuelle Belästigung 2014

2011
Korruption, Bestechung 2014

2011
Spielergewalt 2014

2011
Überbewertung des Gewinnens 2014

immer mehr Risiko 2014
2011

Hooliganismus, Zuschauergewalt 2014
immer mehr Leistung 2014

2011
zu viel Geld, Kommerzialisierung 2014

2011
Doping 2014
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Beurteilung  von Doping (Bevölkerungsumfrage 2014)
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Doping gehört zum Sport, wie Training

Doping bedeutet für Sportler Chancengleichheit

Dopingbekämpfung schadet dem Spitzensport

Dopingbekämpfung ist in der CH zu lasch

Die Dopingbekämpfung ist in der CH vorbildlich

Doping ist Teil unserer Leistungsgesellschaft

Dopingbekämpfung ist auch Sportförderung

Doping verdirbt mir die Achtung vor dem Spitzensport

Doping ist gegen das Fairplay-Prinzip

Doping schadet dem Sport-Image

Doping gibt schlechte Vorbilder

stimme voll und ganz zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme überhaupt nicht zu

N=1065
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Ist die heutige Dopingbekämpfung fair?
• Harmonisierung, Überregulierung, Administration
• Wichtige Sportnationen, Staatsdoping, Verbände
• Doping, Mikrodosierung, Kontaminationen, Sabotage
• Dopingliste, Substanzen, Analytik
• Dopingregel, staatliche Gesetzgebung
• Information, Prävention
• Strukturen, finanzielle Mittel, Fachpersonal
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Ist Freigabe die Lösung?
• Sport ist nicht nur Spitzensport
• Der Sport wird wegen gesundheitlichen und 

sozialen Werten mit Steuergeldern unterstützt
• Spitzensport mit Doping und Sport ohne Doping, es 

muss trotzdem auf Doping kontrolliert werden
• Bei einer Freigabe würden alle Sporttreibenden 

praktisch gezwungen, Doping anzuwenden
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Prävention, Abschreckung, Nachweis

Prävention / 
Information

Kontrollen

Ermittlungen

Partnerschaften

Innovation / 
Forschung


